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Einfache Hammelnieren Man entfernt die Haut ſchneidet die

ieren in dünne Scheiben und beſtreut ſie mit etwas Salz und
fer Jn der Pfanne läßt man fein geſchnittenen Speck heiß

werden fügt dann ein Stückchen Butter bei tut die Nieren hinein
und läßt ſie fünf Minuten aufbraten indem man ſie öfters wendet

Hanswirtſchaſt
Erfrorene Aepfel im Haushalt zu verwenden Da alle froſt

entziehenden Mittel das ſchnelleZerſetzen der ange oder erfrorenen
cht nicht verhüten und man einen größeren Vorrat davon un

möglich in einigen Tagen verbrauchen kann ſo tut man am beſten
wenn man die Aepfel trocknet Man ſchält die Aepfel ſchneidet
alle braunen Flecken heraus teilt ſie in zwei oder vier Teile je
nach der Größe der Frucht entfernt das Kerngehäuſe und zieht
die Apfelſtücke auf ſtarke Baumwolle mittelſt einer Stopfnadel

wiſchen Ofen und Wand werden Nägel eingeſchlagen und die
felketten ſo daran befeſtigt daß das Obſt an der heißen Vorder

eite des Ofens hängt in einigen Tagen hat man dann das ſchönſte
ckobſt Ebenſo kann man die Aepfel im Backofen trocknen indem

man ſie auf Kuchenbleche legt welche vorher mit ſtarkem Papier
belegt werden Auch die Schalen und Kerngehäuſe laſſen ſich noch
gut verwenden Bevor man Obſt ſchält hat man es abgewaſchen
und abgetrocknet ſetzt nun die ſauberen Schalen und Kerngehäuſe
mit ſo viel Waſſer aufs Feuer daß es wenig überſteht kocht die
Schalen weich gießt das Ganze durch ein feines Sieb läßt den
Saft einen Tag ſtehen und kocht nun den klar abgegoſſenen Saſt
mit Zucker und etwas Gelatine zu Gelee ein

t Farbige Seidenſtickerei zu waſchen Wie oft hört man die
Klage Ach mein ſchöner Tiſchläufer oder Buffetdecke iſt nach der
erften Wäſche gänzlich verdorben die Farbe der Seide ausgezogen
und in den Stoff getreten Die richtige Behandlung iſt folgende
Jn einem Waſchgefäß wird weiße en mit kochendem Waſſer
z einer kräftigen Lauge geſchlagen und durch Zuſatz von kaltem

aſſer auf lauwarme Temperatur gebracht Jn dieſe Lauge ſind
die trockenen Stickereien zu legen und ſofort auszuwaſchen aber
man darf nicht alle zugleich anfeuchten ſondern jedes Stück wird
einzeln hineingelegt und ſofort gewaſchen auch iſt keine Seife weite
zu benutzen da dieſe auf die Seide gebracht die Farben leicht an
greift Sollte bei dieſem Auswaſchen der Gegenſtand nicht völlig
rein geworden ſein ſo iſt er noch einmal in einer friſchen Lauge
u waſchen Nach dem Waſchen wird in kaltem Waſſer ausgeſpült
is die Lauge vollſtändig entfernt iſt Die Stickerei wird nun auf

ein trockenes Tuch Handtuch oder dergleichen gelegt das aber etwas
größer als ſie ſelbſt ſein muß und dann derart feſt in das Tuch
eingerollt daß das Tuch ſich überall zwiſchen der aufgerollten
Stickerei befindet Man h dieſelbe nun eine Stunde liegen und
nachdem dann das meiſte Waſſer von dem Tuche aus der Stickerei
aufgenommen iſt wird die Decke uſw mit nicht zu heißem Eiſen
links halb trocken gebügelt dann muß die Stickerei auf der rechten
Seite unter ſtarkem Druck fertig gebügelt werden Man verſäume
ja nicht das Fertigbügeln auf der rechten Seite vorzunehmen nurRerbarch wird ein glatter glanzvoller Faden erzielt während links

ebügelte Seidenſtickereien ein mattes Ausſehen und faſt immer unſanbe ausſehende wellige zeigen Genau ſo werden auch
Decken mit Glanzgarnſtickerei behandelt Bei verwaſchenen Decken
S oft noch nachſtehendes einfaches Mittel Die Gegenſtände wer

en gewaſchen wie angegeben und nachdem dieſelben ebenfalls ganz
ſauber geſpült ſind legt man ſie einige Minuten in Chlorwaſſer
nimmt ſie alsdann ohne auszuringen heraus und wäſcht noch ein
mal mit friſchem kaltem Waſſer nach Jſt der gewünſchte Erfolg

noch nicht erzielt ſo wiederhole man die Prozedur noch einmal
indem man das Chlorwaſſer etwas verſchärft Natürlich darf auch
hier nur immer ein Stück genommen und ganz glatt hineingelegt
werden Ein auf dieſe Weiſe verwaſchener ſehr ſchöner mit roter
Seide geſtickter Läufer hatte wieder ein friſches neues Ausſehen
erhalten

Kleine Mitteilungen
Z Weiße Flecke die durch Aufſtellen heißer Gegenſtände auf

Holitur entſtanden ſind entfernt man wenn man Zigarrenaſche
darauf ſtreut ſie eine Zeitlang liegen läßt und dann mit einem
Wolläppchen tüchtig verreibt

s Abziehbilder auf Glas zu übertragen Der gut gereinigte
Glasgegenſtand wird mit Kopallack überzogen weicher mit Ter
pentinöl oder Leinöl verdünnt wurde Wenn der Lack ſo weit ein
getrocknet iſt daß er eben noch ſtark klebt wird das Abziehbild an
gedrückt und nach allen Seiten gut ausgeſtrichen am beſten mit
einer Gummiwalze Hierauf iſt dieſes von der Rückſeite her mitWaſſer vollkommen zu e Nach einiger Zeit läßt ſich
dann das Papier von dem haſten gebliebenen Bilde abheben Man
3 nur noch nötig einen dünnen Waſſerſtrahl vorſichrig auf das

ild einwirken zu laſſen damit der Gummi abgeſpült wird zu
trocknen und mit hellem Kopallack zu lackieren

s Glasgeräte zu feilen Ein einfaches Mittel beſteht darin daß
man eine Feile in ſtarke Natronlauge und dann nochmals in

Sand ſteckt Mit dieſer mit Sand und Natronlange be
z r Feile kann man Glasgeräte in rückſichtsloſer Weiſe
earbeiten ohne ein Springen des Glaſes befürchten zu müſſen
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s Elfenbein biegſam zu machen Jn eine Löſung von reiner
Phosphorſäure wird das Elſenbein ſolange gelegt bis es ſeine Un
durchſichtigkeit verloren hat und entweder ganz oder zum Teiledurchſichtig geworden iſt Hierauf wird es in ehe reinem Waſſer
gewaſchen und iſt nun ſo biegſam wie Leder An der Luft erhärtet
es bald wieder die Viralanrgt wird jedoch wiederum hervorge
rufen wenn man es in heißes 9 taucht Aehnlichen Effekt
erzielt man wenn Elfenbein 4 Tage in einer Miſchung von
I Teil Salpeterſäure und 5 Teilen Waſſer eingelegt wird wodurch
es ebenfalls vollkommen weich wird

s Ein Hektograph wird folgendermaßen hergeſtellt 1 Kilo
gramm Leim wird in Waſſer 24 Stunden weichen gelaſſen dann
gießt man das Waſſer ab und ſchmilzt den Leim über Feuer im
Waſſerbade unter beſtändigem Umrühren werden hinzugefügt
24 Kilogramm Glyzerin 100 Gramm Zuckerſyrup 50
Dralſäure und wenn alles gut gemiſcht iſt wird die in die
Hektographenform 53 beſten flacher Blechkaſten ausgegoſſen

8 Schmierſeife kochen Lein Hanf oder Rüböl laſſe man mit
ſtarker Lauge ſo lange kochen bis es ſich mit r völlig vereinigthat Nun fetze man ſtärkere Lauge hinzu ſiede klar bis die Seife
als durchſichtiger Leim erſcheint nehme eine Probe heraus die
klar bleiben muß und koche falls ſich am Rande der Probe ein
Lrauer Streifen zeigt unter Zuſatz von neuer Lauge alles noch
einmal

S Goldfiſchpflege Soll die Pflege des Goldfiſches gelingen ſo
gilt es folgendes zu beachten Man nehme ſtets nur eine und die
ſelbe Waſſerqualität und zwar auf jedes Fiſchchen ein Liter Jm
Sommer wechfle man täglich im Winter jeden zweiten oder dritten
Tag das Waſſer Der Behälter muß tie ſein und den Boden be
deckt man mit kleinen glatten Kieſeln Man halte ferner den Be
hälter in ſchattiger Stellung und ſage nie die Fiſchchen anders als
mit einem Netzchen Auch dürfen Goldfiſche nicht mit Brot ge
tEttert werden Man gebe den Goldfiſchen am beſten Ameiſeneier

S Franzöſiſche Fleck und Waſch e 1 Pfund milde weiße Seifebeſte Sorte 1 Pfund friſche S engalle die Flüſſigkeit gewogen

20 Gramm Honig 20 Gramm weißer Zucker und 15 Gramm dicker
Terpentin Die Seife wird möglichſt fein geſchnitten und mit
Schfengalle ſo lange langſam gekocht bis ſie völlig aufgelöſt iſt
tüchtig und recht gut rühren Dann gibt man Zucker und Terpen
tin und zu allerletzt den Honig in die Maſſe und rührt alles gehörig
durcheinander ſo daß alle Beſtandteile ſich gut miteinander ver
binden Nun füllt man die Seife in iängliche Blechformen in
deren Ermangelung in eine porzellanene Schuſſel läßt ſie völlig
erkalten und ſchneidet ſie dann in viereckige Stücke die auf Papier
und der Luft ausgeſetzt trocknen müſſen Da der dicke Terpentin
ſtark klebt ſo nehme man ihn iehr vorſichtig mittels eines Spans
aus dem Gefäße

Eine leichte und bequeme Waſchmethode
Schmuhige Wäſche wie Handtücher und der leichen lege man

am Nachmittag vor dem Waſchtag in kaltes V aſſer Die Leib
wäſche weicht man nicht ein Am Waſchtage früh füllt man ineinen 80 Liter haltenden Waſchkeſſel 40 Liter Wahl das hand

warm ſein muß 24 Kg Minlosſches Waſchpulver löſt man in zirka
7 Liter kochendem Waſſer vollſtändig auf ſo daß kein Rückſtand
bleibt und es eine glatte Lauge gibt Dieſe wird dem warmem
Waſſer im Keſſel zugegoſſen und das Ganze mit einem Holz umge
rührt Alsdann legt man die Leibwäſche ſtückweiſe hinein bringt
das Waſſer zum Kochen und ſchließt den Keſſel mit einem Holz
deckel Das Kochen muß eine Stunde lang ununterbrochen an
halten Inzwiſchen wird zum weiteren Gebrauch ein zweitertleinerer Keſſel voll heißen klaren Waſſers ſrech gemacht
Hat die Wäſche genügend gekocht deckt man die Feuerung mit Aſche
Zu nimmt ungefähr die Hälfte der Brühe oder auch etwas mehr
aus dem Keſſel in einen Bottich und gießt dafür reines warmes
ja nicht kaltes Waſſer zu ſo daß man nun die Wäſche aus dem

Keſſel herausreiben kann aber ohne Zuhilfenahme von irgend
einem anderen Mittel Nach dem Herausreiben der Wäſcheſtücke
Zrudt man aus jedem auf einem Brett die Brühe aus legt das
Wäſcheſtück dann ſofort in heißes klares Waſſer und entfernt durch
wiederholtes Auswaſchen die dem Wäſcheſtück noch anhaftende
Zauge Dann erſt bringt man die Wäſche in klares kaltes Waſſer
Aus dieſem wird die Wäſche gut ausgeſpült herausgerungen und
iſt dann zum Trocknen fertig Dieſe ganze Prodezur iſt am Vor
mittag beendet Des nachmittags löſt man nach Vorſchrift noch

Kg Waſchpulper auf gibt die Brühe aus dem Bottich der im
Kelſel bei gießt die friſche Löſung zu rührt um läßt das Ganze
warm werden und legt dann die ſchmutzige Wäſche welche man vor
her aus dem Waſſer genommen hat und abtropfen ließ in den
Veſſel Anhaltende Kochzeit 158 Stunden Im übrigen wird
mit dieſer Wäſche ganz ſo wie mit der am Vormittag verfahren
Am Abend wird die bunte Wäſche in die gebrauchte Lauge einge
weicht am anderen Morgen wird die Brühe warm gemacht ja nicht
kochen und die Wäſche aus derſeiben gut ausgewaſchen in klarem
warmem Waſſer nachgewaſchen und zuletzt in klarem kaltem Waſſer
ausgeſpült Wollene Waſche behandelt man wie bunte Wäſch
und wird ſtets gute Reſultate erzielen
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Arbeitsſalender für den Monat Februar
Von M Dankler

Die Feldarbeiten im Monat Jebruar hängen ganz von
der Witterung ab Jn manchen Jahren iſt der Februar noch vollſtändig Wintermonat und für dieſes Jahr wird dieſes von Wetter
propheten gar noch beſonders vorhergeſagt Letzteres hat nun
wenig zu ſagen denn dieſe guten Leute eſſen gerade ſo gut Brot
we audere auch und wenn ſie nach dem Rezept arbeilen das
Februar März n rauher ſeien als Dezember Januar mild ge
weſen ſo iſt das eben eine Redensart wie viele anderen die trotz
vieler Wiederholungen nicht an Wahrſcheinlichkeit gewinnen Sie
ſtehen genau auf der Stufe der Prophezeiungen des hundertjäh
rigen Kalenders d h ſie ſind blanker Unſinn und kein moderner
Landwirt ſollte mehr an ſolch dummes Zeug glauben Aber wird
dieſer und jener ſagen an dieſem und jenem Tage in dieſem oder
jenem Monale iſt es aber genau eingetroffen Nun ja da dieſe
Wetterpropheten für den Winter Kälte und Schnee und für den
Sommer Regen und Wärme prophezeien ſo müßte es komiſch zu
gehen wenn nicht hier und da eine Vorherſage einträfe wer ſich
aber die Mühe gibt ein paar Jahre ſchließlich Notizen zu machen
und zu vergleichen wird den Unſinn bald erkannt haben Jſt das
Wetter anhaltend naß ſo unterſuche man die Winterſaaten und
ſehe zu ob ſich kein überſchüſſiges Waſſer angeſammelt hat welches
durch Gräben abgeleitet werden kann Die Ausmündungen der
Drainagen werden nachgeſehen und Verſtopfungen beſeitigt Bei

ünſtigem Wetter kann unter Umſtänden ſchon gegen Ende des
Monats mit den Feldarbeiten begonnen werden Kleefeldern und
Winterſaaten die im Winter gelitten haben muß nachgeholfen
werden Eine Kopfdüngung von ſchwach ſtehenden Wintergetreide
iſt ſehr zu empfehlen Sind die Saaten durch den Froſt gehobenſo iſt ein Anwalzen geboten ſobald die Bodenſenchtigleit dieſe
Arbeit ermöglicht Durch das Anwalzen werden die gelockerten und
gehobenen Wurzeln angedrückt ſie können wieder feſten Fuß faſſen
und die Ernährung beſorgen Müſſen noch Felder gepflügt werden
ſo benütze man jeden paſſenden Tag dazu doch dürften hier in
dieſem Jahre nur wenige Landwirie zurück ſein Jſt das Wetter
ſehr günſtig ſo ſäe man ſchon Gerſte Hafer Sommerroggen und
Lupinen Gewiß iſt es denkbar daß dieſe Frühſaaten unter einem
ſchweren Nachwinter leiden würden aber der Vorteil und der Vor
ſprung der früheren Saaten iſt doch ſo groß daß man ſchon ein
wenig wagen kann Die notwendigen Samen ſind falls nicht in
der eigenen Wirtſchaft vorhanden anfangs Februar zu u
Beſtellt man neues Saatgut ſo nehme man aus beſter Quelle das
beſte Gut wer hier ſpart verliert Geld

Die Wieſen müſſen gedüngt werden und gerade dieſe Dün
gung iſt in unſerer Zeit eine wichtige Sache Gute Wieſen er
ſparen viel teures Kraftfutter und halten das Vieh geſund Gute
Wieſen müſſen die Grundlagen der Viehhaltung ſein und dürfen
auch in der Düngung nicht vernachläſſigt werden Will man Peru
uano geben ſo nehme man nicht die ſtickſtoffreichen Marken weil
ie Wieſe ſo viel Stickſtoff nicht braucht ſondern die Füllhorn

wieſenmarke 1 15 6 Holzaſche iſt ſehr zu empfehlen bei Kom
poſt iſt Sorge zu tragen daß die Wieſen nicht verunkrauten
Mooſige Wieſen werden ſcharf abgeeggt Steine und Unreinigkeitenentfernt Maulwurfs und Rmeiſen ügel ausgeſpreitet Gräben
ſind zu reinigen der Aushub wird gausgeſpreitet und dient als
weiterer Dünger

Jm Garten wird jede Stunde zum Umgraben Reinigen und
Jnſtandſetzung der Saatbeete benutzt Eine ganze Reihe von Früh
gemüſen können in primitiven Kaſten vorgetrieben werden Wer
Ende Februar ſeine dicken Bohnen in flache Holzkaſten legt ſie an
treibt und dann abhärtet kann ſie im April ins freie Land
bringen und halben Juni ernten Sie werden dann auf dem

arkte hoch bezahlt und bringen eine ſchöne Einnahme In der
Aachener Gegend werden ſo ganze Morgen ausgepflanzt Die vor
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getriebenen und verpflanzten Bohnen tragen beſſer als ſolche die
direkt ins freie Land gepflanzt werden und bleiben ſie auch mehr
von Blattläuſen verſchont Bei gelindem Wetter aber können auch
ſchon Freilandsſaaten von frühen Gemüſen gemacht werden und
zwar hauptſächlich von Karotten Zwiebeln Spinat Peterſilie
Sellerie Maierbſen Puffbohnen Jns Miſtbeet ſäe man Weirß
und Rotkraut Wirſing Blumenkohl

Jm Blumengarten iſt noch wenig zu machen Bei gün
ſtigem Wetter werden Stauden geteilt und umgepflanzt harte
Sommergewächſe wie Silenen Ritterſporn und werden
ins freie Land geſäet Bei Reſeda iſt die Frühſaat beſonders zu

le da die Pflänzchen ſpäter den Erdflöhen zum Opfer
allen Das Beſchneiden der Sträucher und Hecken wird fortge
etzt Die Zimmerpflanzen werden egreinigt und umgepflanzt

Auch im Obſtgarten werden die Januararbeiten fortge
ſetzt Die Edelreifer werden geſchnitten und die vorjährigen Ver
edlungen nachgeſehen Die Zapfen der Okulanten werden wegge
ſchnitten Wird mit dem Satz der Bäume begonnen ſo ſorge man
für eine gute und ausdauernde Vorratsdüngung Fehlt es dem
Boden an Kalk ſo gibt man Straßenkehricht Kompoſt Mergel
und Bauſchutt kaliarme Böden erhalten einen 2uſatz von Kali
oder Holzaſche ſtickſtoffarme einen von Peruguano Bäume welche
durch den Froſt gelitten haben müſſen ſehr ſorgfältig behandelt
werden an den verletzten Stellen ſind die Wundränder mit einem
Meſſer glatt zu ſchneiden und durch ein Desinfektionsmittel gegen
Fäulnis zu ſchützen Will man im Frühjahr junge Bäume an
pflanzen ſo wähle man ſich wenige aber gute Sorten aus welche
für die Gegend paſſen Kann man größere Mengen einer Obſtſorte
liefern ſo macht man immer ein beſſeres Geſchäft als wenn man
20 30 Sorten hat und von keiner ein größeres Quantum liefern
kann Ein Sortengarten iſt für den Praktiker nur Spielerei Die
gekauften Bäume müſſen geſund und ſtark ſein und beſonders gute
Wurzeln haben Sie dürfen auch nicht aus einer wärmeren milderen Gegend ſtammen weil e ſonſt in einer rauheren Gegend
nicht voran kommen ja krebskrank werden und eingehen

Jm Pferdeſtalke iſt beſonders den tragenden Stuten große
Aufmerkſamkeit zuzuwenden Man verſchone ſie jetzt mit ſchwererArbeit und ſollten ſie ſich doch dabei in S weiß bringen ſo be
hüte man ſie ganz beſonders für Zug Der Raum in den ſie zum
Abfohlen kommen ſoll luftig aber doch warm trocken und n
ſein Das Freſſen gebe man den Stuten in kleinen Portionen d
Waſſer lauwarm Den Arbeitspferden an deren Tätigkeit ja bald
wieder erhöhte Anforderungen geſtellt werden iſt eine Zukage von
Kraftfutter zu geben

Jm Kuhſtalle ſind die tragenden Kühe gut zu beobachten
und ſanft zu behandeln Schläge und Stöße auf den Leib uſw
können immer ein Verkalben herbeiführen Sonderbarerweiſe
wiſſen manche Beſitzer niemals richtig ob und wann die des
Kalbens da iſt und nun müſſen oft eine ganze Reihe von Nächten
durchwacht werden Ein ſicheres Zeichen der Geburt hat man na
Harms in der kleinen Sehne welche von der Schwanzwurzel n
dem äußern Beckenknochen geht Jſt ſie hart und ſtraff 5 t
das Kalben noch nicht bevor iſt ſie weich und nachgiebig ſo t
die Kuh in 24 Stunden und iſt ſie ganz verſchwunden reſp nicht
mehr zu fühlen ſo folgt der Geburtsakt in wenigen Stunden Jn
leßter Zeit nimmt die Neigung zu das Karben durch Geſchirr
der verſchiedenſten Art zu erleichtern allein das iſt falſch Kanr
das Kalben ohne Anwendung von Geräten mit leichter Unter
ſtützung durch die Hand oder leichten Strick vor ſich gel,en ſo laſſe
man alle künſtliche Hilfsmittel auf Seite Je freier man der Na
tur ihren Lauf läßt um ſo beſſer für Kuh und Kalb Bei Mil
vieh iſt monatlich zweimal Probemelken vorzunehmen und di
Vontrolle ſoll auch das ganze Jahr hindurch fortgeſetzt werden
Die ca 6 Wochen alten Saugkälber werden entwöhnt und
kommen Milch aus Kübeln zu ſaufen ſo warm ſie von der u
kommt Von kalter Milch bekommen die Kälber leicht Durchſfal
Als Beifutter zum Entwöhnen gibt man gutes Hen und e



n Bei der Aufzucht muß die größte Reinlichkeit herrſchen
i der reſp beim Verkauf des en Jungviehesgroße Fehler gemacht So verkauft endet gerne
Tiere worauf am höchſten geboten wird alſo die beſten Das

iſt durchaus falſch die beſten Tiere dürfen um kein Geld verkauft
den ſie ſollen gerade die Zucht hoch bringen
Auch bei den Schweinen iſt ein warmer Stall ſehr

n nützlich Trächtige Säue erhalten eine Zulage und
n gut gepflegt Ueberhaupt gelten hier die Angaben des letzten

e Ueberzählige Junge nehme man der Sau weg und gebe
einer andern die mehr Zitzen als Junge hat Die Tiere müſſen
dings ungefähr gleichaltrig ſein Die Zähne der Ferkel ſind

bald nach der Geburt abzukneifen
Die Schafſtälle werden an warmen Tagen gereinigt und

lüftet und der Miſt herausgebracht Trächtige und ſängende
7 r ſind gut zu pflegen Die älteren Lämmer werden abge

Jm allgemeinen bereite man ſich auf den Frühling vor audurch ute Lektüre für deren Genuß die ren W n
ſind Ich habe ſie ſchon im vorigen Kalender empfohlen habe aber
vergeſſen das empfohlene Werk zu benennen Es heißt Lebens
bilder aus der Tierwelt von H Meerwarth und dürfte es das

beſte ſein was auf dieſem Gebiete gebracht wurde Es lehrt nicht
nur viele Schädlinge kennen ſondern auch nützliche und intereſſante
Tiere unſerer Heimat Für den Jäger und Naturfreund iſt das
Leſen dieſes Werkes ein Hochgenuß Wer das Ganze nicht auf
r J h in Lieferungen zu 75 Pf beziehen
ind nun Gott befohlen bis März dann beginnt fri öhlidie Sommerarbetr ginnt friſch und fröhlich

and wirtſchaft
Zur Bearbeitung des Lehmbodens Lehmboden bildet im

frühjahr unter dem Einfluß von Sonne und Wind eine Kruſte
ie allmählich ſtärker wird Wird letztere vor der Beſtellung durch

keinen durchdringenden Regen erweicht ſo muß ſie mit Egge
rümmer und Walze mühſam zerkleinert werden ohne daß dadurch

dem Samenkorn ein genügend feuchtes Saatbeet geſchaffen wird
was einen ungleichmäßigen Aufgang zur Folge hat der ſich am
ſchlimmſten bei Rüben aber auch in einer ſchwachen Sommer
getreideernte bemerkbar macht Solcher Lehmboden muß bei Zeiten
geesst werden ſobald er weiß wird Das hebt die Kapillarität in

r oberen Bodenſchicht auf und erhält den Boden unter Feuchtig
keit Beſſer wirkt ein Abſchleifen des Ackers mit eingedrehten
Eggen oder einer Ackerſchleife Es wird dadurch an der Oberfläche
eine Schicht feinſten Bodens hergeſtellt Unkrautſamen zum Anf
gehen gebracht während auf dem nur geeggten Lande die kleinen
trockenen Erdklöße viel Unkrautſamen einſchließen die erſt nach der
Beſtellung anflaufen Der geſchleifte Acker muß ausſehen wie ein
glattgewalzter

Haus und Zimmergarken
Die Verwachſungsprobe Um eine veredelte Wurzelrebe auf

ihre tadelloſe Verwachſung zu prüſen nimmt man das Wurzel
ende in die linke das veredelte in die rechte v und biegt die
Rebe zuerſt auf und abwärts Die meiſten Reben halten das gan
gut aus Der zweite Griff iſt der daß man das Wurzelende nach
einwärts alſo in der Richtung gegen den Körper zu das veredelte
nach auswärts alſo vom Körper weg zu drehen verſucht Wenn
die Rebe dies aushält ohne daß das Edelreis abſ ringt kann man
ſie mit Beruhigung in den Weingarten ſetzen Eine richtige und

gute Auswahl der Veredelungen iſt die Grundlage eines gleich
mäßigen Satzes Kranke ſchlecht verwachſene Veredelungen gehen
früher oder ſpäter doch ein Man verwende daher nur tadellos
verwachſene Veredelungen und ſei unbarmherzig beim Ausſuchen
rn Reben geben auch einen dauerhaften gleichmäßigen Wein

ten
Banmwachs Baumwachs welches zum Pfropfen der Obſt

bäume Verwendung findet kann man ſich ſelbſt bereiten Dasſelbe
bietet den Witterungseinflüſſen Trotz 10 Teile Pech 10 Teile

und ein Teil Talg werden zuſammen geſchmolzen Dieſe
Maſſe wird genügend hart aber nicht ſpröde Sollte Sprödig
keit eintreten ſo iſt noch etwas Talg hinzuzufügen Solches Baum
wachs läßt ſich aber nur erwärmt verwenden Zu dieſem Zwecke
habe ich einen eiſernen Topf lege hier einige Kohlen hinein ſetze
den irdenen Topf mit dem Baumwachs darauf Durch das Er
wärmen wird die Maſſe weich und läßt ſich nun mit einem Holz

an ſehr gut auftragen und mit angefenchtetem Finger andrücken
urch ſolches Verfahren wird die Wunde am Banume luftdicht ge

patn während das kaltflüſſige Banmwachs bei warmem Sonnen
in herunterlöuft

Platzwahl für Miſtbeetanlage An ſonnigen Wintertagen
iſt der ſicherſte Aufſchluß darüber zu erhalten welcher Ort ſich zur

nlage eines Miſtbeetes am beſten eignet Da im Winter jeder
Sonnenſtrahl koſtbar iſt ſo wähle man nur einen ſolchen Plah wo
die Sonne zuerſt hinſcheint und zuleht verſchwindet Das geſchieht
nicht nur bei rein ſüdlicher Lage ſondern wird auch durch etwa vor

denen zufälligen Schatten beeinflußt Die kurzen Wintertage
mit ihrem niedrigen Sonnenſtande eignen ſich am keichteſten für
Platzwahl der Miſtbeete
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Jorſtwirt ſchaft Jagd und Huudezucht
Der Anban der Erle geſchieht am zweckmäßigſten indem

man mit einem Pflanzenbohrer oder Dreheiſen in einer Entfernung
von 124 2 Meter nicht näher Pflanzenlöcher gräbt deren
auf 1 Tgw bei 125 Meter Entfernung 2222 Stück bei 2 Meter Ent
fernung 1666 Stück kommen Sodann ſtellt man in das ne
eine zweijährige ungefähr 50 Ztm hohe Pflanze und füllt das Loc
mit dem zerkleinerten Erdballen aus wobei die Pflanze nicht tiefer
in den Boden zu bringen iſt als ſie vordem geſtanden iſt Auf ſehr
naſſen Lagen muß ein kleiner Hügel in welchen die Pflanze zu ver
ſetzen iſt gemacht werden Jſt es möglich in der Nähe des Pflanz
ortes Erlen mit Ballen ausſtechen zu können ſo vereinfacht ſich
noch das Pflanzgeſchäft dadurch daß die Pflanze mit Ballen in
das ausgeſtochene Pflanzloch verſetzt wird

Praktiſche Anlage einer Weißdornhecke Wohl die beſte
Einfriedigung für Garten und Wieſenterrain iſt ſtatt einer
koſtſpieligen Maueranlage die Weißdornhecke Wie dieſelbe bei
guter Anlage zur Zierde gereicht ſo wird ſie auch wenn eine ver
n Anlage oder verkehrte Behandlung eingeſetzt hat zum Aerger
es Beſitzers Wie oft ſieht man eine lückenhafte nur kümmerlich

wachſende Weißdornhecke woran der Beſitzer ſelbſt die Schuld ent
weder aus Nachläſſigkeit oder Unkenntnis trägt Der Zweck meiner
Ausführung ſoll nun ſein eine richtige Anleitung in dieſem Punkte
nach meinen praktiſchen Erfahrungen zu geben Für die im Früh
jahr zu pflanzenden Hecke ſoll der Boden ſchon zeitig im Winter
rigolt werden Auch hier kann man das Sprichwort auwenden
Jm Herbſt gepflügt iſt halb gedüngt Auf magerem Boden iſt

eine gleichzeitige Düngung mit Kuhdung beſonders zu empfehlen
Vor dem Einpflanzen ſind die beſchädigten Wurzeln mit einem
charfen Meſſer oder einer Pfanzenſchere ſchräg abzuſchneiden Ein

inſtutzen derſelben auf zwei Drittel der natürlichen Länge kann
nur von Vorteil ſein ſich an den Schnittſtellen nene Faſer
wurzeln bilden die den Nährſtoff aus dem Boden ausſaugen Sind
die Pflanzen unter gehöriger Sorgfalt mit geſtreckten Wurzeln in
einer Entfernung von 12 14 Zentimeter eingepflanzt ſo bleiben
dieſelben bei mehrmaliger Entfernung des Unkrauts bis zum folgen
den Herbſt ſtehen Etwa eingegangene vder zurückgebliebene Pflan

müſſen dann erſetzt und die im Frühjahr gepflanzten auf unge
ähr 3 Zentimeter zurückgeſchnitten werden Die ſich dann im

nächſten Frühjahr neun bildenden Triebe ſind erſt die Anfänge zu
einer feſten Hecke Bei trockener Witterung iſt eifrig zu gießen
Das Entfernen des Unkrautes iſt auch im zweiten und dritten Jahre
noch zu beſorgen und bei ſtarkem Unkrantwuchs noch länger fort

Die Pflanzen pflegen bei der vorher beſchriebenen Be
andlung auf einigermaßen gutem Boden ſchnell zu wachſen Man

laſſe ſich aber deshalb nicht verleiten die ſtarken Triebe zurückzu
ſchneiden Das ſoll ſtufenmäßig geſchehen und
zwar ſo daß die ſtärkſten Triebe vor den ſchwächeren etwas Vor

a behalten dadurch erzielt man eine beſondere Dichtigkeit
Nan laſſe einen ſtärkeren Wuchs als 15 bis 20 Zentimeter in

einem Jahre nicht zu Die ſo behandelte Hecke wird wenn ſie noch
jedes Jahr mit der Heckenſchere ſeitwärts kurz gehalten wird in

6 Jahren ſo dicht ſein daß ſie einen vollſtändigen Schutz gegen
Eintritt von Hühnern und Wild gewährt H Offermann

Tier und Geflügelzucht
Die Hühner läßt man bei ſtrenger Kälte erft gegen 10 Uhr

vormittags aus dem Stalle gebe morgens warmes Weichfutter und
als Zuſatz etwas Fleiſchfuttermehl das Trinkwaſſer muß ebenfalls
etwas angewärmt gereicht werden Vor Abend gebe man Körner
futter Die Schlaſſtälle ſind vor Kälte zu ſchützen

Die Tauben füttere mit Wicken Gerſte Weizen Buchweizen
und reichlichem Suchfntter Bei warmem Schlage und gelinder
Witterung beginnen die Tauben zu brüten Salzſtein iſt an einer
Stelle anzubringen wo er vor Feuchtigkeit geſchüht vom Geflügel
aber gut zu erreichen iſt

t Das braſilianiſche Sperlingstäubchen zu den Turteltäub
chen gehörig iſt von Farbe roſtbräunlich gran doch ſind die
Ränder der Federn an Bruſt Hals und Kopf etwas heller gefärbt
ferner iſt der Grundton der Bruſtſedern eher weinrot zu neunen
Charakteriſtiſch an den Flügeldeckfedern ſind auch einige ziemlich
große Flecke von metallen ſchimmernder violetter Farbe Die
Schwingen zeigen ſich roſtrot mit ſchwarzbraunem Rande Der
Schwanz iſt ſchwarz wie Schiefer aber jede einzelne ſeiner Federn
am äußerſten Ende mit einem feinen weißen Sanme verſehen Die
Unterſchwanzdecken ſowie auch der Bauch ſind weiß Die Augen
perlgrau der Schnabel blangrau die Beine fleiſchfarben ie
Heimat dieſer Taube iſt wie ſchon der Name beſagt Braſilien
und zwar die Länder vorm Amazonuenſtrom bis nach Paraguay

t Das beſte Fulter für Tauben iſt Gerſte die das richtige
Verhältnis an Medbl und Hülſen enthält und alles was die Tiere
zur geſunden Ernährung und Erhaltung nötig haben bietet Die
Fütterung der Gerſte iſt deshalb noch äußerſt vorteilhaft da ſich
die jungen Tauben bei dieſem Futter lebhaft entwickeln und ge
ſund bleiben Gerſte iſt ſchnell und leicht verdaulich a dem
bietet ſie den höchſt ſchützbaren Vorteil daß die aus ihr enlſtehenden
Exkremente nicht nur verhältnismäßig wenig feucht abgeführt
werden ſondern auch aus der Kloake der Tauben in zuſammen
hängender langer wurmförmiger Geſtalt anstreten in dieſer

leicht über den Neſtrand hinausfallen und ſo einer größeren
r des Neſtes ſowie des Gefieders der Jungen Einhalt

getan wird
F Der Langrienvogel bedarf im Januar der Wärme Sehr

ſchädlich zumal iſt es für unſeren Liebling wenn er den Tag ineinem helßeg die Nacht aber in einem inzwiſchen völlig kalt ge
wordenen Zimmer zubringen muß Der Züchter richte im Januar
befonders ſeinen Blick auf die Zuchtweibchen Sie dürfen nicht
kalt h und müſſen doppelt gefüttert werden Namentlich reiche
man ihnen doch auch dem Hahne täglich kleine Portionen von dem
a das ſie in der Hecke erhalten Ei Weichfutter gequollene

übſen uſw damit ſie ſich m bei Zeiten daran gewöhnen
Schwache und kränkliche Weibchen ſcheide man aus und ſorge ſchnell

e Schließlich iſt noch ratſam wenn die Vögel ſtets zur
ſtimmten Stunde gefüttert werden

Rienen wirtſchaft
Wo ſoll ein Bienenſtock nicht hingebaut werden 1 Nahe an die

Straße weil es im Sommer mitunter Stiche an Paſſanten und
e abſetzt was zu Konflikten führt und weil zu einer guten

eberwinterung die nötige Ruhe her 2 Nahe an Hausfronten
aus denſelben Gründen 3 Ans Ufer eines Fluſſes oder Teiches
weil eine Unmenge ſchwerbeladener Trachtbienen im Waſſer um
kommen würde 4 Jn die Nähe von Zuckerbäckereien Zucker und
Sirupfabriken Wachsbleichen und Wachsſiedereien weil die Bienen
in trachtloſer Zeit in ihrem Hang nach Süßigkeiten maſſenhaft in
die Arbeitsräume ſolcher Fabriken und Gewerbe eindringen und
hier alſo maſſenhaft vertilgt werden 5 An erböbte windige Stellen
weil an ſolchen Standplätzen die Bienen nicht gedeihen 6 Jn
Gegenden wo ſchlechte Trachtverhältniſſe ſind weil man dann an
den Bienen weder ein Erträgnis noch andere Freuden erlebt

2 Reine Honigweine behalten ſtets einen eigentümlichen ſüßen
Geſchmack bei der ſofort an den 333 erinnert und nicht gerade
angenehm zu nennen iſt Infolge dieſes Beigeſchmackes können ſich
auch viele nicht mit dem Honigwein befreunden Doch läßt ſich
dieſer Geſchmack mildern oder ganz beſeitigen durch Beimengung
von Fruchtſäften gelegentlich der Bereitung Man benützt hierzu
mit Vorteil Johannisbeerſaft oder wenn ſolcher nicht zu haben
iſt Zitronenſaft Auf je 10 Liter Honigwein genügt der Saft
einer Zitrone Beimengungen von Gewürznelken und Zimt tragen
ein weiteres zur Verbeſſerung des Weingeſchmacks bei

Geſundüeitspfege
Zur Linderung der Schmerzen bei Hämorrhoiden wird fol

e Salbe vielfach empfohlen 4 Gramm Schafgarbenblüte 4 Gr
imbeerblätter 50 Gr friſche Butter Die beiden Kräuter werden

a geſtoßen und dann in der Butter langſam gekocht wobei das
nbrennen zu vermeiden iſt Wenn die Salbe abends vor dem

angewandt wird ſo lindert ſie ſelbſt in den ſchlimmſten
ällen die Schmerzen und befördert die Heilung

Hinaus ins Freie Geſunde Menſchen ſollen bei jeder Witte
rung ſich täglich mindeſtens eine Stunde lang im Freien Be
wegung machen um den Stoffwechſel anzuregen die ſchwachen
Lebensglicder zu kräftigen und die Lungen wieder einmal mit
wahrer Lebensluft vollzupumpen Bei rauhem Wetter heißt es
dann Mund zu und durch die Naſe atmen Dieſe iſt der einzige
gute Reſpirator

Verſtauchungen im Gelenk dürfen ja nicht durch das ſo be
liebte Ausziehen des Gliedes zu heben verſucht werden Am beſten
und ſchnellſten tritt man vielmehr den Nachteilen einer Ver
tauchung entgegen wenn man das beſchädigte Glied ſo lange ruhig
ält und mit kalten Umſchlägen bedeckt bis aller Schmerz bei der
ewegung durchaus verſchwunden iſt worauf alsdann noch eine

Einwicklung mit einer Flanellbinde zu erfolgen hat
Erleichterungsmittel bei Schwindſüchtigen Man nehme drei

mal täglich von folgender Miſchung einen Eßlöffel voll Eine Hand
voll isländiſch Moos 125 Gramm ſchwarzen Kandiszucker und ſo
viel Fenchel als man mit fünf Fingern faſſen kann werden zu
ſammen in einem Liter Waſſer bis zur Hälfte eingekocht und durch
geſeiht dann erkaltet wie oben angegeben eingenommen

Paſtillen gegen übelriechenden Atem Kaffeepulver 30 Gramm
Kohlenpulver 10 Gramm gepulverter Zucker 10 Gramm Vanille 10
Gramm Gummiſchleim ſoviel zur Bindung nötig Hiervon ſind

aſtillen von je 1 Gramm anzufertigen Täglich können 4 bis 5
tück verbraucht werden

Tee von Tauſendgnldenkraut leitet die Magenwinde aus ver
treibt unbrauchbare und ungeſunde Säuren unterſtützt und ver
beſſert die e rrr verdrängt das Sodbrennen wirkt heilſam
auf Leber und Nieren bei Störungen im Blute und wenn jemand
an Blutmangel Blutwallungen leitet

Kinderpfſege und Erziehung
Worauf hat man bei Schulkindern in der jetzigen Jahreszeit

zu achten Schulkinder müſſen bei Schnee und Näſſe Ueberſchuhe
anziehen damit ſie in der Schule nicht mit naſſen Schuhen en
brauchen Morgens hole man ſie zeitig genug aus den Betten da
mit ſie ſich ordentlich waſchen abtrocknen auch im Jnnern der

Ohren und ohne Ueberſtürzung ihr warmes Frühſtück r
kaffee einnehmen können Laßt die Kinder auch die kleineren recht
viel im Freien herumſpringen ſonſt werden ſie ſtubenſiech und ver
weichlicht Häufiges Einnehmen von Geſundheitsluft draußen
ſchützt ſie vor dem Einnehmen von Huſtenſäftchen drinnen

O Beim Baden der Säuglinge ſollen die Augen nie in demſelben
Badewaſſer nie mit demſelben Schwamm oder Lappen gereinigt
werden wie die übrigen Teile da ſonſt gefährliche Augenerkran
kungen entſtehen können0 Der Arbeitsplat des Schulkindes iſt dann genügend beleuchtet

wenn ein normal Sehender daſelbſt feinſte Schrift auf 30 Zenti
meter Entfernung ohne Anſtrengung leſen kann

0 Eine aufmerkſame Mutter iſt dem Kinderarzt von größter
Wichtigkeit Jhrem Scharfſinn und ihrer Beobachtungsaabe ent
geht nichts und ſie gibt ihm oft Aufſchluß über den Verlauf des
Uebels den er ohne ſie nicht erhalten haben würde Beſonders
wichtig iſt dies auf dem Lande wo der Arzt nicht in jeder Stunde
zu haben iſt Die Konſtitution des Kindes ob es mager oder fett
lebhaft oder träge zu Durchfall oder Verſtopfung neigt der körper
liche Zuſtand desſelben ob es viel Durſt und Hitze und des Abends
ſtark brennende Hände habe ob es viel ächze und ſehr ſchnell atme

die bisherige Erziehung desſelben die Nahrung und Pflege die
Beſchaffenheit der Kinderſtube alle dieſe Dinge müſſen dem ent
fernten Arzt genau berichtet werden

0 Der Kopf des Kindes iſt ſehr blutreich deshalb ſoll er kühl
ehalten werden Manches Kind welches ununterbrochen geſchrien

hat beruhigt ſich wenn man den Kopf in eine kühle Lage bringt
Zuweilen aber ſieht man Kinder mit dem Kopf in dicke heiße
Betten förmlich eingegraben Nimmt man ſie beraus ſo fühlen
ſich nicht nur Kopf und Nacken ſondern der ganze Körper glühend
heiß an Daraus iſt zu ſchließen wie groß der Kopfſchmerz iſt den
das arme Kind in ſolcher Hitze auszuſteben hat Auch muß man
behufs Verhütung des Kopfgrindes den Kopf fleißig waſchen Jſt
ein Kind ſchwächlich oder hat es Hautausſchläge ſo menge man
dem Badewaſſer Weizenkleie an

Für die Küche
Birnen mit Kartoffeln Man nimmt zu dieſem ſehr beliebten

Gericht zwei Pfund Birnen ſchneidet ſie nachdem man ſie ſauber
mit einem Tuch abgerieben hat ungeſchält in vier Teile entfernt
die Kernhänſer ſchält die gleiche Menge mehlreicher Karioffeln
legt in einen irdenen Kochtopf ein Pfund geräucherten durch
wachſenen Speck ſchichtet die Birnen mit Kartoffeln durcheinander
darauſ übergießt ſie knapp mit Waſſer fügt etwas Butter und
nach Geſchmack Zucker hinzu und läßt das Gericht feſt zugedeckt
und unter öfterem Umſchütteln langſarn über dem Feuer gar
dünſten Beim Anrichten legt man den in Scheiben geſchnittenen
Speck in die Mitte der Schüſſel und garniert den Rand mit den
Birnen und re oder man richtet das Gemüſe bergartig
an und legt den Speck ringsumRagout von Gänſebraten Einige Borsdorfer Aepfel ſchält
man ſchneidet ſie in Würfſel ſchmort ſie in Gänſefett weich läßt
ſt noch einige Minuten mit einer gewiegten Zwiebel zuſammen
ünſten füllt die übrig gebliebene Gänſebratenſauce ein Glas

Weißwein und ein wenig Eſſig auf gibt ein Lorbeerblatt einige
Pfeffer und Gewürzkörner hinzu und läßt die Bratenreſte in
dieſer Sauce recht heiß werden

Fleiſchkäſe Man bereitet eine Farce von Ueberreſten von
Schweinebraten Pökelzunge Kalbs oder Schweineleber Eiern
einer Zwiebel Sardellen Weißbrot Pfefſer Salz Muskatblüte
und Zitronenſchale preßt dieſe Farce in eine mit Speckſcheiben aus
gelegte Form bedeckt die offene Seite ebenfalls mit Speckſcheiben
und kocht die Form 125 Stunden im Bainmarie

Schwarzwurzeln mit Fleiſchklökchen Die Wurzeln werden ge
waſchen mit einem Meſſer rein geſchabt und ſofort in mit Milch
oder Mehl vermiſchtes Waſſer geworfen damit ſie nicht rot werden
ſondern weiß bleiben Nach wiederholtem Waſchen ſchneidet man
ſie in 2 bis 3 Zentimeter lange Stücke kocht ſie mit Bouillon und
Butter in einem emaillierten oder irdenen Topfe raſch weich und
mit dem nötigen Salz und geriebener Semmel ſeimig Nebenherwerden kleine Zteiſchklöhchen womöglich in Bouillon gar gek ocht

mit den Schwarzwurzelin durchgeſchwenkt und angerichtet Das
wohlſchmeckende nahrhafte Gemüſe bedarf keiner weiteren Beilage

Das teure Rindfleiſch das man bisher zur Bouillon aus
kochte verwende man lieber zum Braten und als Saucenfleiſch
denn gute Fleiſchbrühe kann man heute ohne Fleiſch bequemer
und billiger aus Maggis BouillonWürfeln zu 5 Pfg bereiten
Sie ſind mit beſtem Fleiſchextrakt hergeſtellt enthalten auch bereits
die nötigen Gemüſeanszüge Kochſalz und Gewürz und geben
augenblicklich delikate gebrauchsfertige Fleiſchbrühe zu Trink
Kochzwecken Ein Verſuch führt zu dauernder Verwendung Ä
achte aber beim Einkauf ſtets auf den Namen Maggi und die

Schutzmarke Kreuzſtern eKompot von getrockneten Feigen Ju Liter Waſſer löſt man
76 Gramm Zucker gibt die abgeriebene Schale einer halben itrone
dazu legt 250 Gramm gute Feigen hinein und läßt ſie 125 bis 3
Stunden ganz langſam kochen Sind die Feigen weich gießt man
ein Glas Wein am beſten Portwein und wenig Zitronenſaft hinzu
und läßt das Kompott erkalten
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